
Begabtenförderung am Antoniuskolleg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Als Fördermaßnahmen stehen uns folgende Mittel zur Verfügung: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Innerschulische Begabten-
förderung 

 

M e t h o d e n v i e l f a l t 

In dem Bewusstsein, dass jeder 

Schüler und jede Schülerin seinen/ 

ihren individuellen Lernweg gehen 

muss, bemühen wir uns im Unter-

richt um eine Methodenvielfalt, die 

unterschiedliche Lernwege und 

Lernfortschritte ermöglicht. 

 

F a c  h  s p e z i f i s c h e r  
S t u f e n w e c h s e l 

 (Drehtürmodell) 

Begabten Schülerinnen und Schülern 

wird bei Bedarf die Möglichkeit eröff-

net in einzelnen Fächern am Unter-

richt höherer Jahrgangsstufen teilzu-

nehmen.  

Auch begabte bzw. besonders talentierte Schülerinnen und Schüler be-

dürfen einer speziellen schulischen Unterstützung und Förderung, denn 

Talent bzw. Potenzial garantiert nicht automatisch tatsächlich erbrachte  

Leistung. Das Prinzip Selbstwirksamkeit („Ich weiß, was ich kann!“) als 

Voraussetzung für eine positive und erfüllende Schulzeit bedarf der ge-

nerellen schulischen Motivation, die u.U. aufgrund von mangelndem 

Verständnis, Unterforderung oder mangelnder Berücksichtigung indivi-

dueller Lernwege beeinträchtigt ist.  

 

Von daher heißt Förderung auch hier zunächst:  

Den Schüler, die Schülerinnen wahrnehmen in ihrer individuellen Per-

sönlichkeit! Damit verbunden ist auch die Ermittlung des individuellen 

Förderbedarfs anhand folgender Fragestellungen: 

Ist eine Fördermaßnahme im Fachunterricht selber sinnvoll?   

Motiviert eine spezielle Lerngruppe mit Gleichgesinnten? 

Ist ein Überspringen ratsam?  

Wieweit sollte außerschulische Förderung genutzt werden? etc. 

 

Ansprechpartnerin: B. Altmann 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ü b e r s p r i n g e n 

Nach Absprache mit  der jeweili-

gen Schülerin bzw. dem betroffe-

nen Schüler, mit den Eltern und 

unterrichtenden Kollegen besteht 

die Möglichkeit eine Jahrgangsstu-

fe zu überspringen. 

Die Betreuung findet je nach Not-

wendigkeit statt durch Einzelför-

derlehrer  und -lehrerinnen (s. 

Förderkonzept/Finnische Engel) 

 

 

 

W e t t b e w e r b e  

Die Teilnahme an Wettbewerben 

wie Känguru oder Freestyle Phy-

sics erfreut sich großer Beliebtheit. 

In jedem Jahr sind Schüler und 

Schülerinnen unserer Schule betei-

ligt an den ersten drei Plätzen der 

einzelnen Jahrgänge.  

Ähnliches gilt auch für andere 

Wettbewerbe: 

„National Geographic Wissen“ 

„Geografie Olympiade“ 

„Planspiel Börse“ 

u.a. 

 

J a h r e s a r b e i t 
(Pluskurs Jgst 11) 

Erstmals im Schuljahr 2011/12 

findet in der Jahrgangsstufe 11 ein 

Pluskurs in Form einer Jahresar-

beit statt. Die Schülerinnen und 

Schüler erlernen zunächst in die-

sem Kurs die Techniken wissen-

schaftlichen Arbeitens und werden 

dann unter regelmäßiger fachlicher 

und methodischer Betreuung an 

einem selbst gewählten Thema 

arbeiten. Die Ergebnisse – sowohl 

praktischer als auch schriftlicher 

Art – werden am Schuljahresende 

der Schulgemeinde vorgestellt. 

             
             P L  
(Pluskurs Begabtenförderung) 

An diesem Kurs nehmen Schüle-

rinnen und Schüler teil, die auf-

grund ihrer Begabung einzelnen 

Unterrichtsstunden fernbleiben 

können um an Themen, die über 

den normalen Unterricht hinaus-

gehen, zu arbeiten. 

Themen 

Schuljahr 2008/09: Astronomie/ 

Über das Phänomen Zeit 

2009/10: Vom Sinn und vom 

Unsinn 

2010/11: Sprache und Kommu-

nikation in der Tierwelt 

2011/12: Forschung für die Zu-

kunft (geplant) 
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Außerschulische Begabten-
förderung 

A K A D E M I E N 

In jedem Frühjahr schlagen wir einen Schüler bzw. eine Schülerin für die Teil-

nahme an der Deutschen Schülerakademie vor. Die Teilnahme an einem der 

dort angebotenen Kurse wird von den Schülerinnen und Schülern immer wieder 

als sehr bereichernd und ganz besonders erlebt.  

www.deutsche-schuelerakademie.de 

Dies gilt auch für die Teilnahme an der Juniorakademie zur Förderung naturwis-

senschaftliche begabter Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 und 9  

www.juniorakademien.nrw.de  

Auch die Sommerakademie der Hochbegabtenstiftung der Kreissparkasse Köln 

erfreut sich großer Beliebtheit. Diese ist gedacht für Schülerinnen und Schüler 

der Oberstufe. 

https://www.ksk-koeln.de/sommerakademie-ausschreibung.pdfx 

F F F  U n i v e r s i t ä t   B o n n  

Wenn es die schulischen Leistungen bzw. 

der Stundenplan ermöglichen, so besu-

chen Schülerinnen und Schüler Seminare 

der Universität Bonn im Rahmen des Pro-

jektes „Fördern, Fordern, Forschen“. Das 

Fächerspektrum reicht von den Agrarwis-

senschaften bis zur Volkswirtschaftslehre 

und vermittelt nicht nur fachwissen-

schaftliche Kenntnisse, sondern fördert 

auch das selbstständige Arbeiten. Stu-

dien- und Prüfungsleistungen können 

u.U. in einem späteren Studium aner-

kannt werden. 
www.fff.uni-bonn.de 

K i n d e r u n i 

Immer wieder besuchen Schüle-

rinnen und Schüler auch die Ver-

anstaltungen der Universitäten 

Bonn und Köln. Aktuelle Program-

me kann man den folgenden In-

ternetseiten entnehmen: 

www.kinderuni.uni-bonn.de 

www.kinderuni.uni-koeln.de 

www.fff.uni-bonn.de 
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